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Naturschutzgebiet

Soweit erforderlich Rückbau von Überresten alter
Wehranlagen i.Z. der Böschungsabflachung.
Exakte Lage ist nicht bekannt.

Keine baulichen Eingriffe
in rechtsseitige Böschung

Soweit erforderlich Rückbau von
Überresten alter Wehranlagen
i.Z. der Böschungsabflachung.
Exakte Lage ist nicht bekannt.best. Wirtschaftsweg bleibt

in seiner Lage erhalten

Steg umbauen
OK 109,79 m+NN
UK 109,59 m+NN

Unterhaltungsweg (Schotterrasenweg
auf Deichkrone), B = 2,5 m

Zaun versetzen

Unterhaltungs- und Deichverteidigungs-
weg an Deichfuß B = 2,5 m
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Poller vorsehen, öffentlicher Verkehr
auf Unterhaltungsweg soll nicht erfolgen.
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Regierungspräsidium Karlsruhe
Landesbetrieb Gewässer

Referat 53.1

Am Hecklehamm 18, 76549 Hügelsheim
Tel: 07229 / 1876-00 Fax: 07229 / 1876-777

Anlage 2.17
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Ausbau Leimbach-Unterlauf

Genehmigungsplanung
Übersichtslageplan km 20+449 bis 20+948

Maßstab: 1:500
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Legende:

gepl. Gewässersohle

Böschung

gepl. Grünfläche

best. Böschung

best. Zaunanlage

best. Brücken/ Stege

best. Bahngleise

gepl. Berme

gepl. Asphaltwege

gepl. Schotterwege

gepl. Graswege

gepl. Schotterrasenwege

gepl. Pflasterfläche

gepl. Brücken/ Stege

gepl. Mauern

gepl. Auffüllfläche

gepl. Steinschüttung

gepl. Abbruch/ Rückbau

gepl. Blocksteinmauer

Gemarkungsgrenze

Stationierung Gewässer,
Querprofile s. Anlage 3

Stationierung Gewässer19+522

17+618 QP

Höhen Planung

best. Bäume

gepl. Bäume

entfallende Bäume

best. Pflasterfläche

best. Asphaltwege

best. Lorenseilbahn Heidelberg
Cement

best. Wasserversorgung

best. Hochspannungsleitung

best. Stromleitung

best. Steuerleitung

best. Leerrohr

best. Telekomleitung

best. Gasleitung

best. Fernwärme

best. Mischwasserkanal

best. Regenwasserkanal


